
WienerRathausv .Korresponser¬
17 .März1904

der60 .GeburtstagderWiebergermeister
Dr .Neumayer.

Anlässlichdes60 .Geburtstagesko¬
mendemVerbürgermeisterDr .Neumayer
eineUnmengevonGratulationenzu¬
GanzeköstevonBriefenundbele¬
grammensendeteihmdieGloßsowohl
in seine Wohnungwieauchinsein
BureauimRathausu .amfrühengehörlich
MorgenstelltensicheinzelnGratulanten

henDeputationenvonKörperschaften
ein .VielePersönlichkeitenzeichneten
sichin dieausliegendenBogenein
oder konnten mir ,derNeumann
derSitzungdesStadtretespräsidierte,
ihre Kartenabgeben.

einerdererstenderdiegestrigen
Glückwünscheheutemorgentelegra¬
phisch wiederholte ,warm ,
Burger .V .B .Strobachsendeteseinem
jubilierendenKollegeneinherzliches
Glückwunsch-TelegrammvomSommering,
woerzurherungseinerHeiserkeit
weilt .ZahlreicheGratulationenkamen
demJubilarausdenKreisender
Gemeindertes,derBezirksvertre¬
lungenundder städtischenBran¬
tenschaftzu

vonPersönlichkeiten,diepersön¬
lichoderschriftlichGlückwunsche
übermittelten ,sein erwehnt :
LandmarschallSraatSchmolk,Reich¬
bischofDr .SchniderdieHofrat
Tils undProf .Lammasch,Probst
LandsteinerdieAbgeordnetenDr .v .
Basle ,ob ,Georg ,
heiliger ,LorenzMüller,Dr .Petri,

Perger ,Prohaska in
Dr .Scheiben .Schebbelu .Prof .
Sturm der Direktor derKais .
erlegellerie RegRatSchwester,
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LandesgerichtsratJohannSeinerein
an demselben Tag geboreneMit¬
bürger ) ,GeneralauditorTreidler ,
MajorSchöpflug ,Prof .Dr.
tragen ,KomponistHartmann
v .Ander Lahnhochbrunn ,der
Provinzialder P .P .Franziskane
SchnellbuchPalat ,Kapuziner¬
GardenP .Janauschek,kais .Rat
Euchins Haus ,diePfarrer
Winkelmann ,Lang ,Mechler .
undRoth ,Polizeibezirksleiter
PolizeiratAdam,dieRechtsan¬Rob

walte der Sobedau .Dr .Gruber
kais .RatBuchmüller,Kammerrat
Weg ,die SchwesterndesBau¬
hel RosaundHildigendeBurger¬

Eugenund Mizzi bei ,car
MathildeEdl .Grubenthal,beits¬
schinspektorWinkler,Gymnasial¬
direktorFundrich(Rockerau,
die herausgeberVergandensche
Volksblatt,Kirsch(Neuigkeits¬
Wollblattu .Heger(Kikeriti ,zu
GefredakteureSeelig(namens
derRedaktionderDeutschenZtg. )
undPatzelt(DeutschesVolksblatt)
dieSchriftstellerCosa ,v .Malzel,
Bastianisch - Braun,suchstem
Oster WosephRomontu .
Rolleder ,die BildhauerProf .
Bankzerrisch u .Almeroth,
Architekt Krumholz ,Materi
Marian Bestiba ,NotarDr .
Lemberg,Prof .Eduardhinaus,
die Oberbaurat Wagner ,
Eduard Kaiser u .Er
Scholz ,BauratMisowskydie
VerlagsbuchhändlerAdolfund
Rudolf Ritter v .Braumüller
HeinrichKirsch ,KunsthändlerHeil.
KonsulHartwich,dieFabrikanten
soll undMeersatz ,Obringen



ckert Christenlerneth
das Betriebsdirektor ,u .Dr .
Ragann,Mag.Rati .p .Dr .Hal.
ner ,u .v .LandesarchivarDr .Ant .
Mayeru .LustorVarese ,
HotelierJoh .Schindler ,haupt¬
Kassendirektor.p .AntonSeifert
etc etc .

die WienerBürgereinigung
hat demv .B .d .Neumayerzu
ihremEhrenmitgliedernanntu .
heutedurcheineDeputationbeste¬
chendaussämtlichenBezirksob¬
mannenmit demPräsidenten
SchwarzanderSpitzevondieser
WahldemJubilarMitteilungge¬
macht ;außerdemkamenvon
fast jederOrtsgruppespeziellGra¬

tulationen
vonVereinigungenentsendeten

Glückwünsche.DasPräsidialber
des W .Gemeinderat ,derzweite
VerbandvonGewerbegenossenschaft
des u .Handelskammerbegertes
Obmannheiligte ) ,dieGenossen¬
schaftender Schneider ,Schuhmacher
UhrmacherMechaniker,einzeug¬
schmiede ,Zimmeru .Dekrations¬
maler ,die MeinerFleischhaue .
schulederKlubWienerPresse
die RedaktiondesNeuigkeits¬
Weltblattdie LeitungdesSchubert,
bundder Verein dieVoris .
hoferWien )derchristlichhun¬
niter frauweneinigkeit
im14 .Bezirk ,die DirektiondesI .
u .d .FeuerwehreUnterstützungsver¬
einesdie Conceptspersonalder
Gewerbeschulkommissionunterder
führungdes SekretärsDr .Frey ,
derBeamtenkörperdesZentral¬
Friedhofes,derpolitischeVerein¬

Eintrachtan3 .Bezirk,desta¬
polit .KasinoLandstraße,die
Pfarrgeistlichkeitu .Kirchenvorstehung
der städt .PatronatPfarrkirch¬
St .Othmar die gruppen
LeopoldstadtundLandstrafedes
VereinesderLehreru .Schulfreunde

derChristlicheWienerFrauenbund
sowohldieZentrateals auchdieeinzelnenOrtsgruppen,derBund
der AntisimitenfürNiederöster ,
reich ,derVerbandchristlicherRad¬
fahrerOsterreiche,derWährungen
egaleClubderchristliche
deutscheTurnerbund,diefreiw.
PermehrVerzing ,desPersonal
desVersorgungshausesLiesing
die Beamten des Steuer -und
Weltetester ,welcheeineKünstleri¬
ausgeführteAdresseüberreichten
der VereinEdelsinnineidlich
der ebenfallseinegeschmackoll
ausgestatteteAdresseübermittelte
etc .etc .

Deputativgratulierte ,dieRath.
Studentenverbindung ,Rudolfina
derenEhrenbursch,Dr .Neumayerist ,
sonder Deutsch - OstStenographe¬
bund ,dessenEhrmpräsidentDr .ein

Neumayerist ,demheutemiti¬
des Geburtstagesherausgegen
GestrummederSr .StenographenGla¬
mitdemBildedesJubilarge¬
schmucktüberreichtwurde



WienerRathausRespon¬
Fol .16472 .NeuesRathaus

herausgeberu .vorantin,Redakteur.R.eige¬
Wien,Donnerstag.7 .März14 .Jahrg.

MeinerBadent.
Sitzungam17 .März1904.
vorsitzenderH .B .Dr .Neumann.
molabeantragtderS .R .Poli¬

direktionmehrerein städtischenMe¬
seinebefindlicheCurieu .Pholo¬
graphiendesfrüherenPolizeigefangen,
hausesamSatzgriesundinderStern¬
gasseimBezirkeleisezuüber¬
lassen .Aug.

ÜberAnsuchendesMusikvereines
derAngestelltenderstädtischenStraßen
bahnwirdgenehmigt,daßjenerAus¬
bendenMitgliederndiesesVereines ,
welcheBedienstetesind ,behufsTeil¬
nahmeanjenenLeichenbegängnissen
welchenübungsgemäßderMusik¬
ren ausrückt habe ge¬
gegebenundauf Rechnungdes
Straßenbahnbetriebesbezahltwird ,wo¬
gegender MusikdieVerpflich¬
ungübernimmt,dieEntlohnungge¬
eineMitglieder,welcherHilfsarbeiter
oderProfessionistensind ,sowiejene
Rosenzubestreiten ,welchedieAus¬mit
tückungderJahrebeiallenfehlich
keitenundLeichenbegängnissen,bei
wehredieseAusrückungüblichin

verursacht .
Normann ,beantragt ihr die

städtischePatronatskirchec .Schmar
unterdenWeisgärberKüsterbei¬
zustellen.FernerseidieEinleitung
deselektrischenKroneszurBeleuch¬
tungdieserster desheil .Ge¬
undzweneNebenaltaredieserKirche
zugenehmigen.DasGesamtforder¬
6500Kronenwirdgenehmigt.

Todesfall.DieMutterdesv .d .Landes¬
RechnungsratesEduard,Rothwager,die
k .k .HofsekretärsteFrauMadelein
Rothmayerist am16 .d .nachlangem
beideninihrerWohnung1 .bezieht
Michaelerplatz6gestorben.DasLeichen¬
Begängnisfindetmorgen(Freitag)um
UhrnachmittagsinderHoffarrkirche
St .Michaelstatt ,dieBeisetzungerfolgt
aufdemZentralfriedhofe.

EinneuerFührerdurchRathaus.Der
StadtrathatnacheinemBerichtedesMo¬
Homolader AnregungderForma¬
MartinGerlachundKönigauf
HerausgabeeinesFührersdurchdas
RathausunterMitwirkung
dieserFirmafolgegegebenundbe¬
schlossendenBürgermeisterzuersu¬
chen,ineindiesbezüglichenRedakt,

tions kommezumMitgliederdes
Gemeinderales,undje einenBean¬
ten des Magistratus ,desBaumate
undderDirektionderstädtischen
Sammlungenzudelegieren.

der 60 .GeburtstagdesBürgermeister
Feuer .NachdergestrigenFestungs¬

Col¬geragfandwiebereitsgemeldet,imKauf¬
ratssitzungssaatein,vomBürgermeisterD.Rud.

ren veranstalt an¬
stat .DenerstenBreitspreche.Frl .Dr.die
mitdemKaiserausstürmischeHoreer¬
haltenunddieMusikmeinerdieKosten¬Dasprach ,der auf denTu¬
denerimmeralsBuchschilderte,einGrund
Neumayerist einkann,wieerdersache
undliebenswürdigernichtgedachtwerdenkann
Ichglaubedann,daßjemalseinersichun¬
angewendethat ,er hateinder¬
füralle,diesichanihmwende.Esistein
Freundeinesjeden,eristfürjedenzufinden
hörtdieWageneinejeden ,er ist diegeborene
Menschenfreundlichkeit.Ichhabeselteneinean¬
gesen,ermitsolcherinentwürdigkeit

gemengeerledigt ,wiewe¬
Ermagen,ergeduldigsichgen
ermat ,geduldigmeinerReiseer¬

meine Bewunderungeiner
ein nebender Frau nichtoder
sonderneinesjedemEinzelnenAngehörigen.
feierwirdwissenn,daßunsererFreunden
mirzujenergehört,diesoeineArtan¬
sindsieverbreitet,immernichtumsich,siever¬
breiteteinerfröhlichkeitumsichüber¬
manhat in unsererParteikeine
Feinde.Zwischenruhe .Ersonstnichtur¬

diealleverfüget,dieLiebeninBemer¬
rengutenbravenKameraden.Ichwünsche
daßernochrechtlangelebenzuunseraller
FreudezuunserallerGenugtuung,daßwir
undrechtangeuntertüchtigenBran¬
Kameradentreuenkönnendererimmer
gewesenist unddererauchimmerbleiben
wird,erBürgermeisterschloßmiteinem
Sachennochan ,esstürmischen

Beifall Land weiteren der¬
allerinBürgerblutangehörigenFor¬
undbringtaufsieeinJochausIhndenal¬
wesendenerkranktenimProduchwird
eineDepescheabgesendet,inwelcherdasBedauer¬
überseineErkrankungundderPunschbaldi¬
derGenesungaufgesprochenwird.
er an ,BürgerlichS .R .P .
feiert seiengeberBurgerinBe¬
rectenVorle¬

sammtder hättendabrachte
der Weise be¬
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ergebenstenGlückwünschedar .DieGärt.Be¬
unterschaftweil,daßsieinD.Neumayer

an werden kannun¬
chenoderihrerInteressenbesitzt,dieVer¬

man das er¬
Gerichtigkeit,wieauchvergütungzuVoll¬
wollen sich wirt anden¬
steralsMutterstrengtertreuersicher¬undfüllungwarmitdemRath,v .Neumayer



gegenderFanterschaftauchnichtaner¬
altenbleiben.

inherzlichenWortendankte.Danngeben.
Zeugenfürdieihrzuteilgewordenen
berungenundschließtmiteinenbeiauf¬
genommenensach,unddieZuverschaftdesBar¬
3 .Sager.
ergreift ,nochmalsdas
Vort.ErwiedereinerRuthlich,aufdieVergan¬
genheitnuraufdieallmählicheAnnäherun¬
schenihn undum .Ich bindes
PösteFreuergebenundD.Hermanshates
anerkannt,undesgibteinigedie¬
mirsoeingeben,folgenwiemeinfreun¬
ge er ,daß unsereParte
Wienganzunverglichesgeschaffenhat ,wir
habenbewiesen,daßwirkeinemauer
sind,dennsovielLichtwiejeztinSinnhates
nochnichtgegeben.Wirhabenauchbewiesen
daßwir,durchkeineRückschriftmännersinn,eine
soschnellgefahrenwirjeztistnochkeinerinMit¬
derhabenbewiesen,daßwiraufallenGebieten
demFortschritthuldigen,daßwirfürdieKinder
sorgenmitsiegenügendSchulen,eben¬

InManist inderletztenZeitwährend
unsererHerrschaftGroßesundAnmer¬
gänglichesgeschaffenwordenund
wennesmöglichwardieszuleisten
soverdankeichdiedengrunden,
welchemirtreueGefolgschaftgeleistet,
haben.Nichtblosfürmichwarenoft
schwereZeitenauchfürSie ,meine
Herren.EinallesSprichwortsagt.
InderNotgehenguteFreundeauf
ein Pot bei Ihnen ,meinHerren
hatsichdiesesSprichwortnichtbewahr¬
heitet ,imGegenteil,inderNotsind
Siemirtreuergebengewesenin
der NotewarenSie meineSie ,in
derNothabeichaufSiegesehenu.
HoffnunggeschöpftausdemUmstand,
dasSieselbstnichtderVergerichtungsich
hingegebenhaben.HeutesageichIhnen
nenimmerdafürherzlichenDank¬

MeutereihatesinunsererMitte
nichtgegeben,undwirdesauchnicht
geben.DerBürgermeistergedenkt
der vor 15 Jahrenerfolgten
GründungdesBürgerklusu .fährt
dannfort :dieteneFreundschaft
diedamalsgeschlossenwordenist ,
hatmichbiszumheutigenTagnicht
verlassen .Wirallewollenbleiben
anderSpitzedeschristlicheVer¬
StadtWien,wasimmerauchkommen
mag ,wir wollenesüberwinden,
wollenherbleibenunsererHeide¬
auchderjenigen,dieZwietrachtam
wollenin unsereReichen.Nichtskann
einenMannschmerzlicherberüchen,
alswennungerechtfertigteAngriffe
gegeneinenFreunderhobenwerden,
nichtskannschmerzlicherberühren
als wenntrotzaller Beweiseder
ein oder der andere nichtgeneigt
ist ,seinenFehlereinzusehen.Wir
sindnichtungnädigundnichtun¬
barmherzig.WenneinSonderwenig
ist ,wirder wiederaufgenommen.
derBürgernschließmitdemAuf¬
Einigsei unsereParteibiszum
letztenAthemzügeundalleunsere
Parteigenossenundfreunde,imleben
hoch ,dreimalhoch¬

NamensderanwesendenBezirks¬
vorsteher,brachtederenSerkais.
RatWeidingereinhochaufSr.
Neumayeraus

M.Homolatrankaufdembe¬
manndesBürgerklubH .Vaterlich
G .Rosenoble,aufdenübersenden

Strobach Dr .Wessels
auf die BadenschaftundG.
PlätteraufdieFrauen¬

ZumSchlussegedachteHn.Dr.
Bürgerin begeisterterRededer
StadtWien .WenndieMajorität
desMeineVermindertesverung

ist ,umfröhlichefestezufeiern,
istesPflichtzugedenkenihrerVater
stadt ,derReichshauptu .Residenzstadt
Wien .WirhabenvoreinigenTagen
den100 .GeburtstagdesallenStran¬
erlebt .Eswarniemandeigentlich
dabeivondenGrößenderStadt
Wien,dersog .musikalischen,litera¬
rischenundanderenischenGrößen.
IchhabedenLeutendieBosheiter¬
wiesen,daßichzugegenwar .Der
allegedenkenunserergroßen,un¬
vergänglichen,unsterblichenDichter
auf demGebietdesConsens
Wirgedenkenderjenigen,diein
Wiengeborenundauchderjenigen,
dienichtin Wiengeborensind ,
aberin Wiengelebthaben .Wer
freuenunddesGlanzesunsere
Stadt .DamögenunsereGegner
sagen ,wassie wollen ,unterer
Parteiist esvorbehalten,dasalte
WienerLebenzuneuenGlanzezu
erwecken.Wirhabenvielleichtnicht
nomenengroßeCondichter,aberwir
könnenvonunsererParteisagen,
das wir bewahrendasAndenken
an jene ,welchedenRufun¬
Vaterstadtweithinausgetragenhaben.
überdieGrenzenÖsterreichsinallezwi¬
litirten Länder ,Wiefernenuns
auch ,daßdieMänner,welchedies
getanhaben,unseremVolke,unserem
NameangehörenundalsnurJuden
es sind ,welcheunsereStadtklein¬
machenwollenundunsverleüm¬
denwollen .Wirkönnendenheuti¬
genAbendnichtbesserbeschließen.
als dasmirunserliebenVater¬
stadtBuchenundGedichenfür
einerwährendeZeitenwünschen,daß
wirauchheutewiedergeloben ,wie
bleibenkeinSohnunterVater¬

stadt Wienunddas warausrufe¬
UnsereguteWienerStadt ,sielebehoch¬

UmMitternachtwurdederJubilar
zumAnbrucheseinesGeburtstages
vonallenSeitennochmalsherzlich
beglückwünschtundbalddarnach
schiedendieTeilnehmervonder¬
schönenfeier .

ÄnderunginderLeitungdermagi¬
stralischenBezirksamter .DerBürger¬
meisterhatdenMagistratoratBeder
alsLeiterderBezirksamtesHonorien
bisherRatNeuhofer,demMagistrate
ratNeuhoferalsLeiterdesBezirks¬
amtesRudolfsheimbisherRathRitter
v .Malienka,demMagistratsrat
Ritterv .Maligkanals Leiterdes
BezirksamtesLandstraße( fürden
verstorbenenRatDr .Roggensteiner,
endlichdenMagistratssekretärhanisch
alsinterimistischenLeiterdesBegrif¬
amtesMargarethenbestellt .Magi¬
staatsrat Becker ,welcherals
SekretärdesBezirksamtfünfhaus
geleitethat ,bleibtaufseinem
Posten ,SekretärDaberkowinner¬
mistischerLeiterdesBezirksamesSin¬
meringnachdemverstorbenenRate
MusterwurdedefinitiomitderLei¬
lungdiesesAmtesbetraut.
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